
                       6. Juli 2026 
Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
das zuletzt schon hochsommerliche Wetter ließ keinen Zweifel daran, dass wir uns unmittelbar vor den Sommerferien befinden. Somit wird es Zeit für den 
letzten Schulbrief dieses Schuljahres. Insbesondere in den vergangenen Wochen war das von vielen hochkarätigen Veranstaltungen geprägt, so dass 
dieser Schulbrief auch deutlich länger als gewohnt ist. Vielleicht lassen die Ferien ja ausreichend Zeit, bis zum neuen Schuljahr alles in Ruhe zu lesen... 
 
Verabschiedung der 1. Bläserklasse unserer Schule 
Was als zugegebenermaßen eher wagemutiges Vorhaben im Schuljahr 2022/2023 in unserer 
Schule begonnen hat, ist inzwischen zu einem beeindruckenden Erfolg geworden: Wir haben mit 
24 Kindern der damaligen Klasse 3a das erste „Instrumentenkarussel“ durchgeführt und die erste 
Bläserklasse eröffnet. Nach vier Jahren Bläserausbildung hat sich das Orchester als Klasse 6a und 
JTG-Big Band im Mai im Rahmen der Musischen Wochen im Kammermusiksaal der Philharmonie 
erfolgreich einer breiten Öffentlichkeit präsentiert und verabschieden wir die jungen Musiker und 
Musikerinnen nun gleichermaßen stolz und wehmütig in die weiterführenden Schulen.   

 

Damit verbinden wir die Hoffnung, dass sie ihr eindrucksvolles Können weiter ausbauen und laden sie herzlich ein, auch weiterhin Mitglieder unseres 
JTG Alumni-Orchesters zu bleiben. Unter der ebenso engagierten und professionellen, wie empathischen Leitung von Herrn Metzner, Herrn Spaniol und 
Frau Vizek ist der ersten Bläserklasse inzwischen die jetzige Klasse 4a nachgefolgt, die nach den Sommerferien die nächste Big Band werden und der nun 
ihrerseits die jetzige Klasse 2a nach ihrem „Instrumentenkarussel“ als neue Bläserklasse nachfolgen wird. Bei der Einschulung im kommenden Schuljahr 
werden wir mit der Klasse 1a wieder neue Kinder begrüßen, die ab der 3. Klasse zur Bläserklasse werden. 
 
6K United! 
Am 11. Juni 2026 haben erneut zahlreiche Kinder der 2., 4. und 6. Klassen mit den im Musikunterricht erlernten Liedern und Choreografien am 
Abschlusskonzert von „6K United!“ in der Uber-Arena teilgenommen. Auf Wunsch der GEV findet zurzeit eine Umfrage unter den Kindern und Eltern statt, 
um das Interesse an einer Teilnahme im nächsten Schuljahr zu ermitteln. Anschließend berät die Fachkonferenz Musik darüber und informiert die Eltern. 
Im kommenden Schuljahr findet der Wettbewerb am Donnerstag, 24. Juni 2027 statt und wir entscheiden in den ersten Schulwochen, ob und mit 
welchen Klassen wir daran teilnehmen werden. 
 
„Aladin und die Wunderlampe“  
Mit mehr als 55 Kindern haben Herr Schneider und Frau Müller-Downs nach einem Jahr Vorbereitungszeit wieder ein großartiges Musical zur 
Aufführung gebracht, das viele Kinder der 4. - 6. Klassen, viele Fachbereiche der Schule, Schülerinnen und Schüler sowie die Technik-AG des Werner von 
Siemens-Gymnasiums eingebunden hat und von immer mehr Kolleginnen und Kollegen unterstützt und begleitet wird. Aufgrund der überwältigenden 
Nachfrage musste die Musical-AG im letzten Jahr sogar mit einem „Casting“ begonnen werden und endete nun mit zwei fulminanten Aufführungen in 
der jeweils vollbesetzten Aula. Selbst Eltern, die ihre Kinder zu Hause immer wieder beim Proben erlebt haben, waren beeindruckt, von dem, was die 
Kinder hier auf die Bühne gebracht und mit welchem Mut und Können sie sich dem Publikum, zu dem am ersten Abend auch die 
Bildungsstaatssekretärin Christina Henke zählte, präsentiert haben. Auch beim Musical waren viele Kinder der 6. Klassen dabei, die wir nun schweren 
Herzens in die Oberschulen entlassen, denen aber sicher auch wieder viele neue und bisher noch unentdeckte Talente nachfolgen werden.  

 

Ein besonderer Dank geht an dieser Stelle an Frau Wang und Herrn Lu, die Eltern von William und 
Alex, die der Schule einen 3D-Drucker geschenkt haben, für den ihnen nach einem Umzug der 
Platz fehlte und an Herrn Kremp, der sich damit sofort ausgiebig beschäftigt hat und 
Wunderlampen als Schlüsselanhänger und Lesezeichen für die Musical-Kinder hergestellt hat.  
Der Versuch, die Wunderlampe für die Aufführung damit herzustellen, war leider doch etwas zu 
ambitioniert für das Gerät, so dass Herr Kremp dieses gelungene Meisterstück am 3D-Drucker des 
Werner von Siemens-Gymnasiums drucken durfte. 

 
Kooperation mit dem Werner von Siemens-Gymnasium 
Auch, wenn das Vorhaben einer Fortführung unserer Big Band im benachbarten Gymnasium in diesem Jahr nur von wenigen Kindern angenommen 
wurde und eine reine Big Band-Klasse dort nicht zustande gekommen ist, verfolgt der dortige Fachbereich Musik das Vorhaben weiter und will sich 
bemühen, das Übergangsangebot zu optimieren. Bereits seit zwei Jahren führen wir die Musical-AG schulübergreifend durch und auch die gemeinsame 
Band der Lehrkräfte beider Schulen besteht weiterhin und hat zuletzt zu einem gemeinsamen Konzert mit den Bands beider Schulen eingeladen. Leider 
sind die Teilnehmerinnen unserer Schule am Chor des Gymnasiums, für die die AG-Zeit extra von der 1. in die 6. Stunde verlegt wurde und wir das in 
unserem Stundenplan berücksichtigt haben, alle im Laufe des Jahres nicht mehr erschienen. Der Chor im Werner von Siemens-Gymnasium wird ab dem 
kommenden Schuljahr daher wieder freitags in der 1. Stunde stattfinden und leider werden unsere 5. und 6. Klassen dann in der Regel Unterricht haben. 
 
  

Sport- und Spieletag  
Trotz der von den Kindern sehr bedauerten Entscheidung des Kollegiums gegen die Projektwoche wegen des außerordentlich kurzen Schuljahres haben 
wir dank der guten Vorbereitung durch die Fachkonferenz Sport und des engagierten Einsatzes aller Kolleginnen und Kollegen in der vergangenen 
Woche einen tollen Sport- und Spieletag mit der traditionellen Mini-WM erlebt und so möglichweise auch ein gutes Format für die Folgejahre gefunden.  
 
Dank an alle Eltern 
Alle unsere Veranstaltungen und der gesamte Schulalltag wären oft nicht in der gewohnten Qualität möglich, wenn wir uns nicht immer auch auf die 
Unterstützung unserer Eltern verlassen könnte. Für die kleinen und großen Dienste von der Unterstützung bei Klassenaktivitäten, der Begleitung von 
Wandertagen, dem Transport von Materialien und Instrumenten und unzähligen selbstgebackenen Kuchen bis hin zum Einkauf und, betreuten Ständen 
bei Veranstaltungen sowie eigenverantwortlich durchgeführten AGs sagen wir an dieser Stelle allen Eltern herzlich „DANKE!“ 
 
Vandalismus 
Wir sind immer noch – und jedes Mal aufs Neue – entsetzt über die Mutwilligkeit und Zerstörungswut, die den Vandalismusschäden der vergangenen 
Wochen und Monate an unserer Schule zugrunde liegen muss, aber auch nicht bereit, dem mehr Raum als notwendig in unserem Schulalltag zu geben.  
Umso dankbarer sind wir, für die Hilfe aller derer, die es möglich gemacht haben, unseren Schulalltag fortführen und alle Vorhaben wie geplant 
durchführen zu können. Wenn wir dieser Situation etwas Gutes abgewinnen wollen, ist es, dass uns jetzt eine komplett neue Innen- und 
Außenschließanlage für die gesamte Schule zugesagt wurde und die Montage derselben hoffentlich bereits in den Sommerferien erfolgen wird. 
  
Schulbücher  
Wie im Weihnachtsbrief 2025 berichtet, haben wir uns darum bemüht, den Wünschen vieler Eltern folgend, wieder verstärkt auf Schulbücher für alle 
Kinder zu setzen und unseren Bestand zu modernisieren. Da das schulische Budget und die Spenden, die die Kinder mit dem Tews-Lauf im Frühjahr 
„erlaufen“ haben, dafür nicht ausgereicht hätten, hat der Förderverein die Rückzahlung der seinerzeit für die Bläserklassen gewährten Startfinanzierung 
erbeten. Somit konnten nun für alle Jahrgangsstufen mindestens ein Buch je Kind neu angeschafft und zusätzlich beauftragt werden, dass alle neu 
gekauften Bücher professionell eingeschlagen werden. Allen Kindern und Spendenden sowie dem Förderverein sei dafür herzlichst gedankt! 
 
Hausaufgabenhefte und Kopfhörer auf den Materiallisten 

 

Nach mehreren Jahren, in denen wir die schuleigenen JTG-Hausaufgabenhefte seitens der Schule und zuletzt mit 
Unterstützung des Fördervereins finanziert und kostenfrei an die Kinder ausgegeben haben, finden Eltern diese nun 
zu einem Preis von 6 € auf den Materiallisten aller Klassen. Hausaufgabenhefte gehören grundsätzlich zu den 
persönlichen Gebrauchsgegenständen, die von den Eltern anzuschaffen sind. Weiterhin werden diese von der Schule 
entworfen, beauftragt und bestellt sowie am 1. Schultag ausgegeben. Da die Kosten der Materiallisten immer weit 
unter dem Betrag von zurzeit 195 € pro Schuljahr, den Familien, die Leistungen nach dem Bildungs- und 
Teilhabepaket (BuT) beziehen, als Pauschale für den Schulbedarf ihres Kindes erhalten, liegen, hat die Schulkonferenz 
beschlossen, dass der (bezuschusste) Gegenwert von 6 € pro Kind und Heft von den Elternvertretungen eingesammelt 
oder aus den „Klassenkassen" finanziert wird. Selbstverständlich wird jedem Heft eine Quittung über 6 € beiliegen. 

Ebenso erbitten wir auf den Materialisten aller Klassen zukünftig Kopfhörer mit 3,5 mm-Klinkenanschluss (oder Adapter) zum Verbleib in der Schule, die 
die Kinder für die verpflichtenden Lernausgangslagentestungen sowie die Vergleichsarbeiten (VERA) in den 3. und zukünftig auch 4. Klassen benötigen. 
 
Fundgrube 
Die Aufbewahrung von Fundstücken steht in keinem Verhältnis zur Abholung durch diejenigen, denen diese verlorengegangen sind, stellt aber einen 
erheblichen Aufwand und Platzbedarf dar und wird zukünftig daher leider deutlich eingeschränkt. Alles, was nicht namentlich gekennzeichnet und bis 
zum Ende eines Monats nicht abgeholt ist, wird gespendet oder entsorgt. Wertgegenstände (Portemonnaies, Schmuck, Uhren, Schlüssel) werden 
weiterhin im Sekretariat aufbewahrt und ebenfalls nach einem angemessenen Zeitraum entsorgt oder dem Fundbüro übergeben. 
 
Aus „eFöB“ wird „BEB“  
Zur stärkeren Sichtbarmachung des Bildungsauftrags im Ganztag wurde Mitte Mai durch die Senatsverwaltung bekanntgegeben, dass die bisherige 
„Ergänzende Förderung und Betreuung“ (eFöB) in „Bildung, Erziehung und Betreuung“ – kurz: BEB – umbenannt wird. In einer Vereinbarung zwischen 
der Bildungsverwaltung und der GEW BERLIN wurden Maßnahmen zur Stärkung von Unterricht, Ganztag und multiprofessioneller Zusammenarbeit 
beschlossen. In unserer Schule wird es als einen wichtigen Teil dieser Zusammenarbeit ab dem kommenden Schuljahr – beginnend in der Saph – den 
Unterricht ergänzende Förder- und Forderangebote geben, die maßgeblich von den Erzieherinnen und Erziehern durchgeführt werden. Diese werden 
über einen begrenzten Zeitraum parallel zum Unterricht in 20-minütigen Kleingruppenkursen stattfinden und Kindern, bei denen die Lehrkräfte Übungs- 
und Unterstützungsbedarfe oder besondere Begabungen erkennen, den dafür notwendigen Rahmen bieten. In diesem Zusammenhang weise ich noch 
einmal darauf hin, dass die Teilnahme an solchen Angeboten bitte niemals als eine „Diffamierung“ oder „Sonderbehandlung“ der Kinder zu verstehen 
und verpflichtend ist. Auch ist es nicht notwendig, dass Eltern ihre Kinder dazu „anmelden“, weil wir uns an den Bedarfen orientieren, die wir in der 
Unterrichtsarbeit erkennen und als notwendig erachten. In regelmäßigen Abständen beraten die Klassenteams darüber und ermitteln aktuelle Bedarfe. 
 
 



Neue AGs  
Wir freuen uns, dass es uns in den letzten Tagen vor den Ferien noch gelungen ist, mit der BGZ eine Kooperation für zukünftige Baketball-AGs an unserer 
Schule zu vereinbaren. Beginnend ab der 3. Schulwoche wird es unter der Leitung des Trainers Dirk Stenke mittwochs von 14:30 Uhr bis 15:15 Uhr eine 
AG für die 5. und 6. Klassen und von 15:15 Uhr bis 16:00 Uhr eine für die 3. und 4. Klassen geben. Die Anmeldung erfolgt wie gewohnt ausschließlich 
mit dem auf der Homepage befindlichen Formular und über die dort angegebene Mailadresse direkt an den Trainer. 
Außerdem konnten wir – leider zu kurzfristig, um bereits einen Beginn zum Anfang des Schuljahres avisieren zu können – inzwischen Interessenten für die 
Fortführung einer Theater- und vielleicht sogar einer Tanz-AG finden. Damit verbunden können wir auch die mögliche Wiederaufnahme der 
Theaterprojekte in den 4. Klassen ankündigen, allerdings befinden wir uns da noch in der Planung verschiedener Umsetzungsideen, müssen wir die 
besonderen Bedingungen unseres Jubiläumsjahres berücksichtigen und erfolgt die Vorstellung des Vorhabens im Kollegium erst in den Präsenztagen. 
Wir hoffen aber, auch hier zu einer erfolgreichen Kooperation kommen zu können.  
 
iServ und WebUntis  
Nachdem wir die neue digitale Schulplattform im Kollegium erprobt haben und Eltern ab sofort ihre Zugangsdaten erhalten können, 
stehen hierüber nun wieder ein schulinterner Messenger sowie später auch der Zugang zum Vertretungsplan zur Verfügung. 
Gleichzeitig wird in Berlin das digitale Klassenbuch eingeführt, so dass Krankmeldungen bitte auch nur über die App erfolgen sollten.  

 
 

Die Zugangsdaten sind personenbezogen und der Registrierungscode gilt nur für eine Person. Zugangsdaten erhalten ausschließlich sorgeberechtigte 
Elternteile. Kinder erhalten eigene Zugangsdaten. Bitte holen Sie Ihren Registrierungscode bis 30. August 2026 im Sekretariat der Schule ab, da wir ihn 
ansonsten neu erstellen müssten. An Kinder oder Dritte geben wir die Codes nur verschlossen und mit schriftlicher Vollmacht aus. Laden Sie die iServ-App 
bitte über den App-Store Ihres mobilen Gerätes herunter und registrieren Sie sich mit Hilfe des erhaltenen Codes und der in der Schule hinterlegten 
Mailadresse. Eltern mit mehreren Kindern melden sich bitte nur einmal an. Das System erstellt die Verknüpfung des Accounts mit den Zugängen für alle 
Kinder automatisch über die Mailadresse. Eltern und Kinder können keine eigenen Chaträume anlegen, aber durch schulisches Personal in Räume 
(Klassenchats) eingeladen werden.  
Hier finden Sie eine YouTube-Anleitung zur Registrierung, mit einer Mailadresse: https://www.youtube.com/watch?v=8f_Lm_xVVok. 
Die YouTube-Anleitung für Krankmeldungen über die App finden Sie hier: https://www.youtube.com/watch?v=vzGRMKL4VC0. 
 
Das alljährliche Kommen und Gehen 
Nachdem Frau Steinkamp, das Dasein als Pensionärin „ihrer“ Klasse zuliebe um ein Jahr aufgeschoben hat, verabschieden wir sie nun tatsächlich und 
bedanken uns für viele Jahre als „Seele“ unseres Kunstbereichs, „Hüterin des Brennofens“ und Initiatorin unzähliger spannender Projekte im Deutsch- 
und Sachunterricht. Frau Vallentin und Frau Schunert-Schulz, die sich in ihren Fächer auch immer mit viel Hingabe und großem Engagement für die 
Kinder ihrer Klassen eingesetzt haben, konnten ihren Dienst leider krankheitsbedingt zuletzt beide nicht mehr wahrnehmen. Auch sie verabschieden wir –
dankbar für viele engagierte Jahre und begleitet von den allerbesten Genesungswünschen – in den Ruhestand. Leider wird es uns aufgrund der 
sinkenden Zahlen an Schülerinnen und Schülern zunächst nicht mehr möglich sein, Frau Tettenborn, Frau Rasche und Frau Sens weiterbeschäftigen zu 
können, die uns als noch im Studium befindliche Vertretungskräfte mit viel Freude, Begeisterung und Talent für den Beruf unterstützt haben. Wir 
bedanken uns für ihren großartigen Einsatz, wissen, dass Frau Tettenborn und Frau Rasche bereits neue Schulen gefunden haben und hoffen, dass wir 
Frau Sens nach den Ferien als Rettungsschwimmerin und Inhaberin einer Trainerlizenz erneut zur Unterstützung des Schwimmunterrichts  gewinnen 
können, bis sie dann hoffentlich die Anerkennung ihrer Studienleistungen im Ausland erhält und ihr Referendariat bei uns absolvieren kann. Zum neuen 
Schuljahr wird Frau Hallanzy unsere Schule verlassen, um mit einem kürzeren Arbeitsweg die Vereinbarkeit von Familie und Beruf für sich persönlich zu 
verbessern. Sie wird uns vor allem als Schwimmlehrerin und in der Rechenförderung fehlen, für die wir uns ebenso bedanken, wie für die in der Klasse 4d 
übernommene Klassenleitung. Wir wünschen allen ein gutes Ankommen in den neuen Schulen und freuen uns, dass gleichzeitig Frau Reinholz aus der 
Elternzeit zurückkehren wird. Als Sonderpädagogin wird sie zukünftig vor allem in der Villa-Klasse tätig sein. Ein weiterer Wechsel ergibt sich im Hinblick 
auf die kooperativen Sprechstunden mit dem SIBUZ. Frau Teubel verabschiedet sich nach der Übernahme zusätzlicher Koordinationsaufgaben im SIBUZ 
aus der langjährigen Tätigkeit als beratende Sonderpädagogin für unsere Schule. Ihr folgt Frau Bieber nach, die wir bereits aus der Beratung unseres Villa-
Teams kennen und nun mit der Schulpsychologin Frau Theiß gemeinsam unser neues Beratungsteam stellen wird. Wir danken auch Frau Teubel für die 
vielen Jahre der Hospitationen und Beratungen für unsere Schule und freuen uns auf die Fortführung der SIBUZ-Zusammenarbeit in neuer Besetzung.   
 
Neue Unterrichtszeiten 
Wie bereits allen Eltern mitgeteilt erinnere ich noch einmal an die neuen Unterrichtszeiten ab dem Schuljahr 2026/2027, die Sie detailliert per Mail 
erhalten haben, aber auch auf der Homepage sowie der Rückseite der neuen Hausaufgabenhafte finden. Bitte denken Sie rechtzeitig daran, private 
Termine (Musikschule, Sportvereine, Therapien) sowie Bringe- und Abholzeiten Ihrer Kinder anzupassen.  
Alle Kinder werden ab 7:50 Uhr ins Haus gelassen und in den Klassenräumen beaufsichtigt. Kinder mit einem späteren Unterrichtsbeginn dürfen die 
Häuser jeweils erst mit dem Ende der vorhergehenden Stunde betreten, um den Unterricht nicht durch Lärm auf den Fluren zu stören.  
Die 1. Stunde beginnt um 8:00 Uhr, die 6. Stunde endet um 13:35 Uhr, die 7. Stunde um 14:25 Uhr. Nach jeder Stunde liegt eine 5 Minuten-Pause, um 
10:25 Uhr eine 20-minütige und um 12:20 Uhr eine 30-minütige Hofpause, während derer die 5. und 6. Klassen sowie die Bläserklasse zum Mittagessen 
gehen. Die Mittagessenszeiten der weiteren Klassen werden an die neuen Unterrichtszeiten angepasst und nach Fertigstellung der Stundenpläne aller 
Klassen bekanntgegeben. An Wandertagen, bei Ausflügen und Exkursionen werden mindestens für die Saph-Klassen grundsätzlich Lunchpakete für alle 
Kinder bestellt, da die Essenszeiten in der Regel nicht eingehalten werden können. Für alle anderen Klassen gilt das an Wandertagen und wird bei 
anderen Abwesenheiten individuell festgelegt.  

Vorankündigung von Terminen 
Schulfotograf in den 1. Klassen und für Kinder, 2. September 2026 
die noch keinen Schülerausweis haben   
Tag der offenen Tür    3. September 2026  16 – 19 Uhr 
1. GEV (für neu gewählte Elternvertreter/innen) 24. September 2026 19 Uhr 
Infoabend Oberschule für Eltern der 4. Klassen 1. Oktober 2026   18 Uhr  
Infoabend Oberschule für Eltern der 6. Klassen 1. Oktober 2026   19 Uhr 
Anmeldung zum Schulanfang 2027  5. – 16. Oktober 2026 mit Online-Terminvergabe 
Personalversammlung des päd. Personals 7. Oktober 2026  ggf. vorzeitiger Unterrichtsschluss ab 11:15 Uhr  
Studientag    10. Dezember 2026  Schule und Betreuung sind geschlossen 
 
Zeugnisausgabe 
Zum Schuljahresende denken bitte alle Kinder daran, ihre Materialien mit nach Hause zu nehmen sowie die Garderoben und Schießfächer zu leeren. 
Am Mittwoch, 8. Juli 2026, ist der letzte Schultag vor den Sommerferien. Alle Klassen haben von der 1. bis zur 3. Stunde Unterricht bei der 
Klassenleitung. Der Unterricht endet um 10:05 Uhr. Die 6. Klassen kommen anschließend zur Verabschiedung in der Aula zusammen.  
Alle Kinder benötigen eine Zeugnismappe oder eine Schutzhülle und einen Aktendeckel, um das Zeugnis sorgfältig verwahren und transportieren zu 
können. Zeugnisse von am Ausgabetag fehlenden Kindern können die Erziehungsberechtigten oder Erwachsene mit schriftlicher Vollmacht nach der 3. 
Stunde bei der Klassenleitung oder anschließend im Sekretariat abholen. Eine Mitgabe an minderjährige Geschwister oder befreundete Kinder ist auch 
mit Vollmacht leider nicht möglich.  
 
Sekretariatszeiten in den Ferien 
In den Ferien ist das Sekretariat am Donnerstag, 9. Juli 2026 sowie in der letzten Ferienwoche vom 17.-20. August 2026 jeweils von 9 bis 13 Uhr besetzt 
und nach telefonischer Vereinbarung geöffnet. 
 
Ferienbetreuung 
Die Betreuung findet bis 10. Juli 2026 für alle Kinder mit gebuchtem Ferienmodul noch im regulären Umfang statt. Ab Donnerstag, 9. Juli 2026 gelten 
die Regelungen für die Ferienbetreuung. 
Vom 13. – 31. Juli 2026 und während der Präsenztage vom 19. – 21. August 2026 bleibt der Hort geschlossen. Sollten Sie in dieser Zeit eine 
Betreuung für Ihr Kind benötigen, ist eine Anmeldung über die HortPro-App notwendig und findet diese in einer anderen Grundschule des Bezirks statt.  
Ab Montag, 3. August 2026 findet die Ferienbetreuung wieder im Neubau unserer Schule statt. Auch hierfür ist eine Anmeldung über die HortPro-App 
erforderlich. Ab diesem Tag dürfen auch Kinder, die neu in unsere Schule kommen, die Betreuung besuchen, sofern der Betreuungsvertrag vorliegt. 
 
 
Sommerferien und 1. Schultag 
Vom 9. Juli – 21. August 2026 sind Sommerferien.  
Während der Präsenztage des Kollegiums vom 19. – 21. August 2026 finden die 1. Fach- und Jahrgangsstufenkonferenzen sowie die 1. Gesamtkonferenz 
statt, zu der die gewählten Elternvertretungen herzlich eingeladen sind. Die konkreten Termine finden Sie auf der Homepage unter „Aktuelles“. 
 
Am Montag, 24. August 2026 starten wir mit Unterricht von 8:00 Uhr bis 12:30 Uhr in allen Klassen in das neue Schuljahr, ab dem dann auch die neuen 
Unterrichtszeiten mit dem Beginn um 8:00 Uhr statt 7:40 Uhr gelten.  
 
Gleichzeitig wird dieses Schuljahr geprägt sein vom Jubiläum unserer Schule, die am 24. Oktober 1927 eröffnet wurde und im Jahr 2027 feierwürdige 
100 Jahre alt wird! 
 
 

 

 
 
Ich wünsche allen Kindern und Eltern, Kolleginnen und Kollegen wunderschöne Sommerferien mit 
vielen tollen Erlebnissen und Begegnungen sowie herrlichem Sommerwetter und freue mich, euch 
und Sie gesund wiederzusehen! 
 

Eure und Ihre             
 

           https://de.vecteezy.com; Künstler: Vectorbox Studio 


